
Parallelgebet
Führung durch den Heiligen Geist

22.01.2026 (Ute Weber)



2. Mose 17, 8-13:
Als die Israeliten noch in Refidim lagerten, wurden sie von den Amalekitern 
angegriffen.
9  Mose befahl Josua: »Wähle dir Männer aus und kämpfe gegen das Heer von 
Amalek. Morgen werde ich mich mit dem Stab Gottes in der Hand auf den Hügel 
dort stellen.«
10  Josua tat, was Mose ihm gesagt hatte. Er führte seine Männer in den Kampf 
gegen die Amalekiter. In der Zwischenzeit stiegen Mose, Aaron und Hur auf den 
Hügel.
11  Solange Mose seinen Arm hochhielt, waren die Israeliten im Vorteil. Doch 
immer, wenn er seinen Arm sinken ließ, gewannen die Amalekiter die Oberhand.
12  Als nun Moses Arme schwer wurden, suchten Aaron und Hur ihm einen Stein, 
auf den er sich setzen konnte. Dann stützten sie seine Arme – der eine den linken 
und der andere den rechten. Auf diese Weise blieben seine Arme oben, bis die 
Sonne unterging.
13  Deshalb gelang es Josua, das Heer von Amalek zu schlagen.

Der Kampf gegen Amalek  



→ Nachdenken über paralleles Gebet und Führung durch den Heiligen Geist 
darin im/mit dem DUDK-Morgengebet

→ große Dankbarkeit über den Weg der letzten 2 ¼ Jahre:

● Morgengebet entstanden aus dem Impuls zu einer Gebets- und Fastenzeit 
ab dem 01.07.2021 für eine Bußkonferenz im September 2021. Seitdem 
Herausbildung eines „harten Kerns“ von treuen Betern am Morgen.

● Bis Mitte 2023 immer wieder Klausurtreffen etc., für die um Gebet 
gebeten und von Betern individuell gebetet wurde

● Fast zeitgleich zum erneuten Aufeinandertreffen von Israel und dem 
„Amalekgeist“, der sie vernichten will,  am 07.10.2023: 

● → Neue Gebetsform für das Morgengebet

Entwicklung des Morgengebets



● Öffentlich von einer Bühne am Königsplatz wurden von DUDK-Mitgliedern 
Bußgebete gesprochen

● In wochenlager intensiver Vorarbeit waren sie genauestens ausformuliert 
worden, um geistlich „den Punkt“ zu treffen.

● Die Last der Verantwortung war spürbar

● Zum ersten Mal Parallelgebet mit Morgenbetern im Zoom, geleitet von 
MG-Leitungsperson, die nicht in München vor Ort sein konnte, 
Handykontakt der Zoombeter mit Betern vor Ort

→ 'sich durch die Parallelgebete Getragenfühlen' der DUDK-ler in München
→ Empfinden von geistlichen Durchbrüchen in München

Bußveranstaltung DUDK am 09.11.2023 in München 
anlässlich 100 Jahre seit Hitlerputsch 



● Gemäß Eindruck aus DUDK-Umfeld

● Gastsprecher Markus Till aus Bekenntnis-Bewegung

● Sehnsucht der DUDK-Verantwortlichen, dass der Heilige Geist in 
Buße führt

● Wieder spontan Parallelgebet durch Zoombeter aus dem 
Morgengebet am Nachmittag, Kontakt durch Handy mit Betern vor 
Ort

→ Heiliger Geist führt in tiefe Buße zwischen Bekenntnis-Bewegung 
und Gebets-Bewegung

Erste Buß- und Bettagsveranstaltung DUDK in 
Darmstadt bei Marienschwestern am 22.11.2023



● Empfinden, Feind will in Berlin Macht konzentrieren, wie bei 
Turmbau zu Babel, und massiv gegen Israel auftreten

● Spontan angesagtes Parallelgebet stundenlang am ersten Tag durch 
MG-Leiter und Morgenbeter

→ Kongress wird kurz nach Beginn durch Berliner Polizei aufgelöst
→ Gott hat auf die Gebete reagiert und gehandelt

Palästinakongress, geplant v. 12.-14.04.2024



● Evangelikaler Kongress zur Etablierung einer frischen Theologie, bei 
der die Bedeutung des Kreuzestods Jesu und seiner Auferstehung 
für alle Bereiche unseres Lebens, also ER selbst, wieder im 
Mittelpunkt stehen soll.

● Durch die Beziehung zu Markus Till, einem der Hauptleiter, 
entsteht der Gedanke, als DUDK mit den Morgenbetern die 
parallele Gebetsbegleitung zum Kongress zu übernehmen.

● Nach monatelanger, intensiver Gebetsvorbereitung durch das 
Morgengebet beten während der Konferenz ca. 30 Beter vor Ort 
rund um die Uhr in zwei Häusern und zusätzlich rund um die Uhr 
Beter des Morgengebets im Zoom.

● Kontakt täglich per Zoom zwischen Vorort- und Zoombetern

Jesus25 vom 07.-10.05.2025



→ Veranstalter sind tief berührt und fühlen sich enorm durch das 
parallele Gebet gestärkt und getragen

→ Konkrete Eindrücke und Gebetserhörungen für Leiter

→ Sowohl vorab in der Morgengebetsleitung, als auch bei den 
Veranstaltern (Markus Till) starke Assoziation zum Kampf Israel 
gegen Amalek unter Josua und Mose in der gegenseitigen 
Unterstützung durch Kampf im Natürlichen und im Geistlichen

Jesus25 vom 07.-10.05.2025



● Marsch für das Leben 2024 und 2025 in Berlin und Köln

● Buß- und Bettagsveranstaltung von DUDK 2024 und 2025 bei den 
Marienschwestern in Darmstadt

● 22.02.2025: Tag vor der Bundestagswahl vor dem Reichstag in 
Berlin, Gebetseinsatz initiiert von Chris Schuller; viele Morgenbeter 
sind spontan vor Ort; parallel Gebet im Zoom durch weitere 
Morgenbeter

→ Oft waren die Einsätze sehr spontan
→ Wo immer möglich, versuchten wir Kontakt zu halten zwischen 
den Leuten vor Ort und den Betern im Parallelgebet

Weitere parallele Gebetseinsätze der Morgenbeter



Trotz Vorbereitung entwickelten sich die äußeren Umstände anders als 
geplant:

● Ein Teammitglied fehlte durch Krankheit
● Zwei Referenten von außen sagten nacheinander kurzfristig ab
→ wir hatten auf einmal ungeplant viel Zeit für- und miteinander

Erleben der Führung des Heiligen Geistes (im Hintergrund beteten Beter 
parallel für uns):

● Ungeplant und nicht voneinander wissend gleiche Fragestellungen in der 
Agenda von Vorstandsklausur zuvor und  jetzt Morgengebetsleitung

● Das kranke Teammitglied schickt einen dazu passenden Eindruck
● Bildhafter Eindruck von außen vorab: DUDK/Morgengebet hat zwei Köpfe 

– Gott will das ändern

Klausurtagung der Morgengebetsleitung v. 07.-10.01.2026



● Tiefe Zeit des Gesprächs und Ausarbeitens, wie es zu „den zwei Köpfen“ 
kam. Dies ging nur durch die spontan freigewordene Zeit durch den 
ungeplanten Wegfall der Referenten. Wir brauchten die Zeit, um uns 
gemeinsam heranzutasten im Gespräch an das, was Gott vorhatte.

● Anschließend führte uns der Heilige Geist in eine weitere tiefe Zeit des 
gegenseitigen Bekennens, Vergebens und Buße Tuns als Gremien 
'Vorstand' und 'Morgengebetsleitung' (gemäß dem Eindruck der „zwei 
Köpfe, welchen Zustand Gott verändern möchte“)

Klausurtagung der Morgengebetsleitung v. 07.-10.01.2026



Am Ende der Klausurtagung Erhalt einer Nachricht einer Parallelbeterin aus dem 
Morgengebet: 

„Ich habe (gestern) geträumt, es ist Waschtag. Die Unterwäsche wurde 
eingeweicht in Lauge, wie früher. Die Flecken waren sehr hartnäckig. Es 
mußte sogar Bleiche angewendet werden, um es blütenweiß zu 
bekommen. Dann wurde die Wäsche rausgehängt und in Sonne und Wind 
getrocknet.“

Der Traum entsprach ziemlich genau dem Prozess, durch den wir gegangen sind. 
Die freigewordene Zeit brauchten wir „zum Einweichen“, zum Nachdenken und 
Erarbeiten. Mancher „Fleck“ stellte sich als schon „länger da und eingetrocknet“ 
heraus. Die Bleiche, die zum blütenweißen Zustand führt, war der Prozess der 
Buße und Vergebung.
Und jetzt können wir den Heiligen Geist weiter wirken lassen auf dem weiteren 
„Weg des Umbruchs“ (s. Impuls Thomas H. Vom 19.01.2026)

Klausurtagung der Morgengebetsleitung v. 07.-10.01.2026



Herzlichen Dank an alle, die für unsere 
Klausurtagung gebetet haben und an alle, 
die sich über die vielen Monate und 
inzwischen Jahre voller Hingabe immer 
wieder und ausdauernd eingebracht haben 
zu Parallelgebeten!!

Möge Gott uns darin reichlich segnen als DUDK-
Morgengebetsgemeinschaft füreinander, für die Braut Christi 
und für den deutschsprachigen Raum!

Vielen Dank für jedes Parallelgebet!



Kleingruppen:
Wo hast du schon den Segen von parallelem Gebet in deinem Leben 
erlebt?
Hast du selbst schon andere parallel betend begleitet?

Für die Braut Christi:
 
...dass sie ihren Auftrag, ohne Unterlass zu beten, wahrnimmt und viel 
Frucht für das Reich Gottes daraus entsteht!

                               

Anregungen zum Gebet 
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